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Neustadt an der Weinstraße, den 7. Juli 2015 

 

Sitzung des Stadtrates am 23.07.2015 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

wir bitten um Vormerkung des folgenden Tagesordnungspunktes zur Berichterstattung und Ausspra-

che: 

 

Antrag 

Die Verwaltung stellt ihren Maßnahmenplan zur lokalen Umsetzung des kommunalen Investitionspro-
gramms nach inhaltlichen und zeitlichen Kriterien vor. 
 

Begründung 

Durch das neue Gesetz zur Förderung von Investitionen finanzschwacher Kommunen (…) weist der 
Bund den Kommunen über die jeweiligen Bundesländer zweckgebundene Geldmittel zu, die in Rhein-
land-Pfalz aus Landesmitteln um ca. 12,5 % aufgestockt werden. Aus dem Gesamtaufkommen erhält 
die Stadt Neustadt an der Weinstraße kraft landesinterner Verteilung schließlich 2,076 Mio. Euro. 
 
Die Landesregierung hat hierzu nun Vorgaben zur kommunalen Umsetzung des Förderprogramms 
erlassen. Danach ist zunächst eine Maßnahmenliste zu beschließen, die das zugewiesene Budget 
ausschöpft. Sie ist möglichst bis zum 30.11.2015, längstens aber bis zum 30.4.2016 dem Finanzminis-
terium vorzulegen.  
 
Da die förderfähigen Maßnahmen andererseits bis zum 31.12.2018 beendet sein müssen, ist Eile 
geboten. In den allgemeinen Rahmenbedingungen des Investitionsprogramms werden energetische 
Sanierungen in verschiedener Hinsicht als Förderbereiche definiert. Dort sollten wir unsere inhaltlichen 
Schwerpunkte setzen. Auf diese Weise realisieren wir ökologisch wirksamen Klimaschutz bei gleich-
zeitigem ökonomischem Vorteil im Gebäudeunterhalt (Klimaschutzkonzepte und ihre Manager leisten 
beides nicht). 
 
Sofern die Verwaltung den Maßnahmenplan nicht bis zur kommenden Stadtratsitzung vorlegen kann, 
sollte dieser beschlussreif in der darauffolgenden Sitzung (nach der Sommerpause) vorgelegt werden. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
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